
 

 

 

 

Ausschreibung für den  
Praxispreis der Systemischen Gesellschaft 

Die Systemische Gesellschaft vergibt alle zwei Jahre einen Praxispreis für ein herausragendes oder 
innovatives aktuelles Projekt, das die praktische Umsetzung der Grundsätze systemischen Denkens 
und Handelns in einem spezifischen Arbeitsfeld zum Ziel hat. Über die Vergabe des Preises entscheidet 
eine Jury. 
 
Um den Preis können sich Praxisprojekte in öffentlicher oder privater Trägerschaft bewerben, die 
systemische Vorgehensweisen in Bereichen wie z.B. Arbeiten, Wohnen, Bauen, Bildung, Ernährung, 
Erziehung, Internationalisierung, Klimaschutz, Recht etc. implementieren und anwenden. Dabei sollten 
die systemische Haltung und die Nachhaltigkeit des systemischen Ansatzes im Sinne von „next 
practice“ (zukunftsorientiert) und „best practice“ aufgezeigt werden.  
 
Publikationen und wissenschaftliche Arbeiten über systemische Praxis sind nicht Gegenstand des 
Praxispreises.  
 
Erfüllt keine der eingereichten Bewerbungen die Kriterien zur Vergabe des Praxispreises in 
überzeugender Weise, wird der Preis im betreffenden Jahr nicht vergeben.  
 
Das Preisgeld beträgt bis zu 1.500,- Euro, kann auf 1 bis 3 Preisträger verteilt werden und soll 
unmittelbar für die Zwecke des prämierten Projektes verwandt werden.  
 
Die SG veröffentlicht die Vergabe des Preises und unterstützt das Projekt bei der Bekanntmachung des 
Praxispreises.  
 
Bewerbungen für den Praxispreis sollten in Form einer Kurzbeschreibung sowie einer schriftlichen 
Konzeption von maximal 20 Seiten (andere Formen können akzeptiert werden; z.B. auditiv, kreativ etc.) 
eingereicht werden.  
 
Einsendeschluss ist der 31.01.2022 
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Mit dem Praxispreis leistet die Systemische Gesellschaft einen Beitrag, den systemischen Ansatz 
interdisziplinär weiter zu entwickeln und dieses Anliegen fachöffentlich und gesellschaftspolitisch zu 
fördern. 

Die SG vergibt Weiterbildungsnachweise in Systemischer Therapie, Beratung, Supervision, Coaching, 
Organisationsentwicklung, Mediation sowie Kinder-und Jugendlichentherapie. Seit ihrer Gründung 
1993 haben sich ihr über 50 Mitgliedsinstitute und über 5.000 Einzelmitglieder angeschlossen. 


